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Nach der Vorlage des Energiekonzepts 
der schwarz-gelben Bundesregierung werden 
entscheidende Weichen für den deutschen 
Kraftwerkspark neu gestellt:

Die vorgesehene Verlängerung der Lauf-
zeiten von Kernkraftwerken um durchschnitt-
lich 12 Jahre beeinfl usst hierbei insbesondere 
die künftige Struktur der „Merit Order“ im 
deutschen Strommarkt und damit auch die 
Rentabilität geplanter und bestehender Kohle- 
und Gaskraftwerke. 

Derzeit sind aufgrund des Neubau- bzw. 
Ersatzbedarfs für über 40 Großkraftwerke  Pla-
nungs- und Genehmigungsprozesse eingeleitet 
(Leistung: ca. 34 GW), einige Anlagen sind im 
Bau (vgl. Abb. 1 zu Planungen von Kraftwerks-
betreibern). Nachdem eine Vielzahl an Stein-
kohlekraftwerken abgesagt bzw. auf Eis gelegt 
wurde, fl exibilisiert ein Trend zum Neubau von 
GuD-Anlagen den (Strom-)Markt zunehmend. 
Investitionen in Kohlekraftwerke werden 
hingegen eher in Retrofi t- und Erneuerungspro-
jekte getätigt, während der politische Rahmen 
zur Abscheidung und Speicherung von CO2 
weiter unklar ist.

Gleichzeitig sorgt die Entwicklung der 
Erneuerbaren Energien für deutliche Verwer-
fungen im Markt: Photovoltaik sowie Offshore-
Windkraft treiben die Entwicklung hier an 
(Zubaurate Photovoltaik 2009: 6,1 GW; vgl. 
Abb. 2), sorgen gleichzeitig jedoch aufgrund 
der schwankenden Einspeisung für Herausfor-
derungen auf Seiten der Netzstabilität. Hier ist 

mittelfristig mit einer tiefgreifenden Änderung 
der Fördermechanismen der Erneuerbaren 
Energien zu rechnen („Heranführung an den 
Markt“), die deutliche Auswirkungen auf den 
Gesamterzeugungsmarkt haben wird.

Die Entwicklung der zukünftigen Erzeu-
gungsstruktur im deutschen Kraftwerkspark 
wirft viele Fragen auf, die für zahlreiche 
Akteure das Umfeld ihrer Geschäftsentwick-
lung, Investitionen, Planungen und Vorhaben 
bestimmen:

Wie verändert sich die Struktur des Kraft-
werksparks in Deutschland (fossile und 
Erneuerbare Energien, Ersatzbrennstoffe, 
Kernkraft,...)?
Welche Auswirkungen hat die Entwick-
lung der Erneuerbaren Energien auf die 
Stabilität der Netze und die Versorgungs-
sicherheit?
Welche Kraftwerksprojekte sind derzeit 
in der Planung? Welche haben die besten 
Realisierungschancen?
Welche Investitionen in den Anlagenpark 
sind mit der Entwicklung verbunden?
Welche Auswirkungen ergeben sich auf 
den Wettbewerb unter den Stromerzeu-
gern?
Welche Strategien führen in Zukunft im 
Erzeugungsmarkt zum Erfolg?
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Nach dem Energiekonzept: Kapazitäten, Szenarien, Strategien und 
Handlungsoptionen im deutschen Kraftwerksmarkt (4. Aufl age )

Einladung zum Startworkshop am 

07. Oktober in Bremen.

Nähere Informationen auf der Rückseite.

Erzeugung

Die geplante Studie gibt Antworten auf diese und weitere Fragen. Sie liefert auf über 1.100 
Seiten neben theoretischen Grundlagen und praktischen Hinweisen gezielt Marktdaten in 
nachvollziehbaren, mit Prämissen dargestellten Szenarien, zeigt Anforderungen bestehender 
sowie neuer Marktteilnehmer auf und stellt Erfahrungen/Einschätzungen der befragten ca. 
100 Experten vor.

Planen Sie zukünftig eine Erweiterung ihrer Kraftwerkskapazitäten 
durch Neubau oder Retrofit?
(n=39; Kraftwerksbetreiber)
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Abb. 1: Planungen von Kraftwerksbetreibern

Struktur der Erneuerbaren Energien bei der installierten 
Leistung in Deutschland 2009

(Gesamte installierte Leistung: 45,3 GW)
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Abb. 2: Struktur der Erneuerbaren Energien (Quelle: BMU)
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14.3 Anlagenbauer und Planer
14.3.1 Überblick: Kraftwerksbau in Deutschland
14.3.2 Markt- und Wettbewerbsstruktur nach Kompo-

nenten
14.3.2.1 Portfoliovergleich nach Hauptkomponenten und 

Leistungsklassen
14.3.2.2 Marktanteile ausgewählter Marktteilnehmer
14.3.2.2.1 Planer
14.3.2.2.2 Anlagenbauer
14.3.2.2.3 Komponentenhersteller/ Fertiger
14.3.2.4 Fusionen und Kooperationen
14.3.3 Erfolgsfaktoren und Markteintrittsbarrieren

15 Wettbewerbprofi le: Kraftwerksbetreiber und 
Anlagenbauer

15 Wettbewerbsprofi le: Kraftwerksbetreiber und 
Anlagenbauer

15.1 Kraftwerksbetreiber (ausgewählte Profi le)
15.1.1 Dong Energy Sales GmbH
15.1.2 EnBW Kraftwerke AG
15.1.3 E.ON Kraftwerke GmbH
15.1.4 Evonik Steag GmbH
15.1.5 GDF SUEZ Energie Deutschland AG
15.1.6 Großkraftwerk Mannheim AG
15.1.7 Iberdrola S.A.
15.1.8 Mainova AG
15.1.9 Mark-E AG
15.1.10 MVV Energie AG
15.1.11 N-Ergie AG
15.1.12 RWE Power AG
15.1.13 Stadtwerke Duisburg AG
15.1.14 Stadtwerke Düsseldorf AG
15.1.15 Stadtwerke Hannover AG
15.1.16 Stadtwerke Kiel AG
15.1.17 Stadtwerke Leipzig GmbH
15.1.18 Stadtwerke München GmbH

15.1.19 Statkraft AS
15.1.20 swb Erzeugung GmbH & Co. KG
15.1.21 Trianel GmbH
15.1.22 Vattenfall Europe Generation und Mining AG
15.2 Anlagenbauer und -planer (ausgewählte Profi le)
15.2.1 Anlagenbauer als Generalunternehmer (EPC) 

(Referenzen v.a. in Deutschland)
15.2.1.1 Großkraftwerke
15.2.1.1.1 Alstom Power
15.2.1.1.2 Hitachi Power Europe
15.2.1.1.3 Siemens Energy Sector (ehem. Siemens Power 

Generation)
15.2.1.2 Mittelgroße und dezentrale Kraftwerke (Kohle, 

Gas, Biomasse, Abfall, etc.)
15.2.1.2.1 AE&E Austria/ Von Roll Umwelttechnik
15.2.1.2.2 AE&E Lentjes GmbH
15.2.1.2.3 Babcock & Wilcox Vølund A/S
15.2.1.2.4 Bilfi nger Berger Power Service GmbH
15.2.1.2.5 Cegelec
15.2.1.2.6 Ebara Environmental Engineering Company
15.2.1.2.7 Kab Takuma GmbH
15.2.1.2.8 Keppel Seghers
15.2.1.2.9 Kraftanlagen München (KAM)
15.2.1.2.10 MARTIN GmbH
15.2.1.2.11 Oschatz GmbH
15.2.1.2.12 Standardkessel Power Systems Holding GmbH 

(Baumgarte)
15.2.1.2.13 Technip
15.2.1.2.15 ThyssenKrupp Xervon Energy
15.2.2 Anlagenbauer als Generalunternehmer (EPC, 

Referenzen v.a. im Ausland)
15.2.2.1 Ansaldo Energia
15.2.2.2 Aker Solutions ASA
15.2.2.3 Bechtel Group
15.2.2.4 Bharat Heavy Electricals (BHEL)
15.2.2.5 Black & Veatch
15.2.2.6 CH2M Hill
15.2.2.7 Foster & Wheeler
15.2.2.8 GE Energy
15.2.2.9 Hyundai Heavy Industries Co Ltd (HHI)
15.2.2.10 IHI Corporation
15.2.2.11 Kawasaki Plant Systems
15.2.2.12 Mitsubishi Heavy Industries
15.2.2.13 Shanghai Boiler Works Ltd.
15.2.2.15 Shaw Group Inc.
15.2.2.16 Weitere

16 Trends, Chancen und Risiken
16.1 Trends
16.1.1 Markttrends
16.1.2 Preistrends
16.1.3 Technologietrends
16.1.4 Wettbewerbstrends
16.1.5 Internationale Trends
16.2 Chancen und Risiken
16.2.1 ...für etablierte Energieerzeuger
16.2.2 ...für neue Marktteilnehmer im Erzeugungsmarkt
16.2.3 ...für Anlagenbauer
16.2.4 ...für Planer/ Berater
16.2.5 ...für Anbieter von Kraftwerksservice
16.2.6 ...für industrielle Energieabnehmer

17 Strategien im Kraftwerksmarkt
17.1 Einleitung und Strategiedefi nition
17.2 Optionen zur Strategiefi ndung
17.3 Strategieoptionen
17.3.1 Strategieoptionen für Erzeuger
17.3.2 Bewertung der Strategieoptionen für Erzeuger
17.3.3 Strategieoptionen für Anlagenbauer und Planer
17.3.4 Bewertung der Strategieoptionen für Anlagen-

bauer und Planer

18 Ausblick
18.1 Zubau von Kapazitäten nach 2040
18.1.1 Leistung Deutschland nach 2040
18.1.2 Leistung Europa nach 2040
18.1.3 Leistung weltweit nach 2040
18.2 Entwicklung der Stromerzeugung
18.2.1 Stromerzeugung Deutschland nach 2040
18.2.2 Stromerzeugung Europa nach 2040
18.2.3 Stromerzeugung weltweit nach 2040

Die Studie wird ca. 1.100 Seiten umfassen. Aufgrund der 
laufenden Erarbeitung können sich die Inhalte noch leicht 
ändern. Inhaltliche Vorschläge können bis zum Ende des 
Subskriptionszeitraumes aufgenommen werden.
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